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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:  

 

1. Wie viele Nicht-Kita-Kinder haben jeweils in den 

Jahren 2015 und 2016 in den einzelnen Bezirken an der 

Sprachstandfeststellung teilgenommen und wie viele von 

ihnen hatten jeweils einen Sprachförderbedarf (absolut 

und prozentual)? 

 

2. Wie haben sich die Ergebnisse der 

Sprachstandsfeststellungen für Nicht-Kita-Kinder und 

insbesondere der Anteil der Kinder mit 

Sprachförderbedarf in Fortschreibung der Anlage 2 der 

Drs. 17/15309 in den einzelnen Bezirken und insgesamt 

in Berlin entwickelt? 

 

Zu 1. und 2.: Die Entwicklung der Ergebnisse der 

Sprachstandsfeststellungen ist seit 2009 in mehreren 

Schriftlichen Anfragen, zuletzt in Drucksache (Drs.) 

17/15309, dargestellt worden. 

  

Seit der letzten Abfrage gab es sowohl Veränderungen 

in Bezug auf das Einschulungsalter als auch in Bezug auf 

die Dauer der verpflichtenden vorschulischen Sprachför-

derung gem. § 55 Schulgesetz. An die Darstellung der 

Daten aus der Drs. 17/15309 kann demnach nicht nahtlos 

angeschlossen werden.  

 

Zur besseren Übersicht ist die modifizierte Datenlage 

in der folgenden Tabelle dargestellt: 

 

Geburtsdaten Beginn der 

Schulpflicht 

Dauer der Sprachför-

derung 

Zeitraum der Sprachstandsfest-

stellung 

Darstellung in 

Anlagen 1 und 

2 

01.01.2010-

31.12.2010 

01.08.2016 12 Monate Februar bis Juni 2015 2015 

01.01.2011- 

30.09.2011 

01.08.2017 18 Monate November 2015 bis Januar 2016 2016 

01.10.2011- 

30.09.2012 

01.08.2018 18 Monate November 2016 bis Januar 2017 2017 

 

Für die Kinder, die ab 2017 schulpflichtig werden, 

wurde der 28. bzw. 29.02. als Stichtag der Datengrundla-

ge gewählt. Mit diesem Stichtag kann der Stand jedoch 

nicht abschließend dargestellt werden, da durch erneute 

Aufforderungen und fortlaufende Sprachstandsfeststel-

lungen eine hohe Dynamik im System ist. 
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3. Wie viele Einladungen zur Sprachstandfeststellung 

wurden jeweils in den Jahren 2015 und 2016 in den ein-

zelnen Bezirken an Eltern von Nicht-Kita-Kindern ver-

schickt, wie viele Kinder wurden getestet, wie viele offe-

ne Fälle gibt es wie viele Auflagen zur Sprachförderung 

wurden verschickt und wie viele Kinder nahmen trotz 

Sprachförderbedarf nicht an der verpflichtenden Sprach-

förderung teil (Darstellung bitte analog Anlage 1 der Drs. 

17/15309)? 

 

Zu 3.: Siehe Anlage 2. 

 

 

4. Wie viele Bußgeldverfahren wurden jeweils in den 

Jahren 2015 und 2016 in den einzelnen Bezirken gegen 

Eltern eingeleitet, die ihre Nicht-Kita-Kinder nicht zum 

verpflichtenden Sprachtest oder zu der verpflichtenden 

Sprachförderung geschickt haben? 

 

Zu 4.: Nach § 126 Abs. 4 Schulgesetz liegt die Einlei-

tung von Bußgeldverfahren im Rahmen der vorschuli-

schen Sprachstandsfeststellung und Sprachförderung in 

der Zuständigkeit des Bezirksamts. Die Senatsverwaltung 

für Bildung, Jugend und Familie erfasst die von den Be-

zirken eingeleiteten Bußgeldverfahren statistisch nicht. 

 

 

5. Wie viele Nicht-Kita-Kinder wurden jeweils in den 

Jahren 2015 und 2016 von ihren Eltern in einer Kita an-

gemeldet, nachdem sie die Einladung zur verpflichtenden 

Sprachstandfeststellung oder zur verpflichtenden Sprach-

förderung erhalten haben oder gegen die ein Bußgeldver-

fahren eingeleitet wurde? 

 

Zu 5.: Diese Daten werden statistisch nicht erfasst, da 

sie für die Umsetzung des Verfahrens nicht erforderlich 

sind. 

 

 

Berlin, den 11. April 2017 

 

 

In Vertretung 

 

Mark Rackles 

Senatsverwaltung für Bildung, 

Jugend und Familie 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 13. April 2017) 
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Schriftliche Anfrage 18/10844 Anlage 1, Fragen 1 und 2  
 
 
Quelle: Integrierte Software Berliner Jugendhilfe (ISBJ)  
 
Ergebnisse der mit Deutsch Plus 4 getesteten Kinder 2009 (Stand 30.09.2009) 
 
 

Bezirk Anzahl der getesteten 
Kinder 

davon Kinder mit Förderbedarf in Prozent 

Mitte 93 30 32,3% 

Friedrichshain-Kreuzberg 31 10 32,3% 

Pankow 41 6 14,6% 

Charlottenburg-Wilmersdorf 51 7 13,7% 

Spandau 47 10 21,3% 

Steglitz-Zehlendorf 27 3 11,1% 

Tempelhof-Schöneberg 66 16 24,2% 

Neukölln 120 60 50,0% 

Treptow-Köpenick 29 8 27,6% 

Marzahn-Hellersdorf 46 16 34,8% 

Lichtenberg 33 13 39,4% 

Reinickendorf 57 18 31,6% 

gesamt 641 197 30,7% 

 
 
Ergebnisse der mit Deutsch Plus 4 getesteten Kinder 2010 (Stand 31.12.2010) 
 

Bezirk Anzahl der getesteten 
Kinder 

davon Kinder mit Förderbedarf in Prozent 

Mitte 107 74 69,2% 

Friedrichshain-Kreuzberg 29 15 51,7% 

Pankow 24 7 29,2% 

Charlottenburg-Wilmersdorf 36 10 27,8% 

Spandau 45 17 37,8% 

Steglitz-Zehlendorf 32 1 3,1% 

Tempelhof-Schöneberg 42 15 35,7% 
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Neukölln 96 56 58,3% 

Treptow-Köpenick 27 10 37,0% 

Marzahn-Hellersdorf 84 37 44,0% 

Lichtenberg 47 15 31,9% 

Reinickendorf 56 28 50,0% 

gesamt 625 285 45,6% 

 
 
Ergebnisse der mit Deutsch Plus 4 getesteten Kinder 2011 (Stand 31.12.2011) 
 

Bezirk Anzahl der getesteten 
Kinder 

davon Kinder mit Förderbedarf in Prozent 

Mitte 105 71 67,6% 

Friedrichshain-Kreuzberg 31 19 61,3% 

Pankow 26 5 19,2% 

Charlottenburg-Wilmersdorf 29 11 37,9% 

Spandau 63 24 38,1% 

Steglitz-Zehlendorf 28 7 25,0% 

Tempelhof-Schöneberg 52 23 44,2% 

Neukölln 109 72 66,0% 

Treptow-Köpenick 30 14 46,7% 

Marzahn-Hellersdorf 62 30 48,4% 

Lichtenberg 51 28 54,9% 

Reinickendorf 59 32 54,2% 

gesamt 645 336 52,1% 

 
 
Ergebnisse der mit Deutsch Plus 4 getesteten Kinder 2012 (Stand 31.12.2012) 
 

Bezirk Anzahl der getesteten 
Kinder 

davon Kinder mit Förderbedarf in Prozent 

Mitte 108 73 67,5% 

Friedrichshain-Kreuzberg 42 25 59,5% 

Pankow 36 8 22,2% 

Charlottenburg-Wilmersdorf 44 14 31,8% 
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Spandau 99 45 45,4% 

Steglitz-Zehlendorf 34 4 11,7% 

Tempelhof-Schöneberg 58 33 56,8% 

Neukölln 114 78 68,4% 

Treptow-Köpenick 24 12 50,0% 

Marzahn-Hellersdorf 68 33 48,5% 

Lichtenberg 45 31 68,8% 

Reinickendorf 68 36 52,9% 

gesamt 740 392 52,9% 

 
 
Ergebnisse der mit Deutsch Plus 4 getesteten Kinder 2013 (Stand 30.06.2013) 
 

Bezirk Anzahl der getesteten 
Kinder 

davon Kinder mit Förderbedarf in Prozent 

Mitte 67 44 65,7% 

Friedrichshain-Kreuzberg 30 19 63,3% 

Pankow 21 9 42,8% 

Charlottenburg-Wilmersdorf 13 4 30,8% 

Spandau 74 33 44,6% 

Steglitz-Zehlendorf 33 9 27,3% 

Tempelhof-Schöneberg 30 21 70,0% 

Neukölln 89 60 67,4% 

Treptow-Köpenick 18 6 33,3% 

Marzahn-Hellersdorf 65 37 56,9% 

Lichtenberg 32 20 62,5% 

Reinickendorf 30 12 40,0% 

gesamt 502 274 54,6% 

 
 
Ergebnisse der mit Deutsch Plus 4 getesteten Kinder 2014 (Stand 31.12.2014)  
 

Bezirk Anzahl der getesteten 
Kinder 

davon Kinder mit Förderbedarf in Prozent 

Mitte 62 41 66% 
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Friedrichshain-Kreuzberg 41 20 49% 

Pankow 23 6 26% 

Charlottenburg-Wilmersdorf 40 17 43% 

Spandau 67 38 57% 

Steglitz-Zehlendorf 17 8 47% 

Tempelhof-Schöneberg 37 16 43% 

Neukölln 93 72 77% 

Treptow-Köpenick 28 13 46% 

Marzahn-Hellersdorf 19 9 47% 

Lichtenberg 41 26 63% 

Reinickendorf 63 38 60% 

gesamt 531 304 57% 

 
 
Ergebnisse der mit Deutsch Plus 4 getesteten Kinder 2015 (Stand 31.08.2015)  
 

Bezirk Anzahl der getesteten 
Kinder 

davon Kinder mit Förderbedarf in Prozent 

Mitte 99 80 81% 

Friedrichshain-Kreuzberg 8 3 38% 

Pankow 30 20 67% 

Charlottenburg-Wilmersdorf 44 31 70% 

Spandau 171 100 58% 

Steglitz-Zehlendorf 31 10 32% 

Tempelhof-Schöneberg 77 18 23% 

Neukölln 80 57 71% 

Treptow-Köpenick 33 18 55% 

Marzahn-Hellersdorf 82 40 49% 

Lichtenberg 53 37 70% 

Reinickendorf 52 34 65% 

gesamt 760 448 59% 

 
 
 
Ergebnisse der mit Deutsch Plus 4 getesteten Kinder 2016 (Stand 29.02.2016)  
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Bezirk Anzahl der getesteten 
Kinder 

davon Kinder mit Förderbedarf in Prozent 

Mitte 49 44 90% 

Friedrichshain-Kreuzberg 13 8 62% 

Pankow 14 11 79% 

Charlottenburg-Wilmersdorf 34 23 68% 

Spandau 49 35 71% 

Steglitz-Zehlendorf 13 8 62% 

Tempelhof-Schöneberg 35 25 71% 

Neukölln 61 45 74% 

Treptow-Köpenick 26 21 81% 

Marzahn-Hellersdorf 51 36 71% 

Lichtenberg 26 23 88% 

Reinickendorf 38 24 63% 

gesamt 409 303 74% 

 
 
Ergebnisse der mit Deutsch Plus 4 getesteten Kinder 2017 (Stand 28.02.2017)  
 

Bezirk Anzahl der getesteten 
Kinder 

davon Kinder mit Förderbedarf in Prozent 

Mitte 66 59 89% 

Friedrichshain-Kreuzberg 30 25 83% 

Pankow 29 18 62% 

Charlottenburg-Wilmersdorf 46 33 72% 

Spandau 120 95 79% 

Steglitz-Zehlendorf 1 1 100% 

Tempelhof-Schöneberg 70 56 80% 

Neukölln 62 54 87% 

Treptow-Köpenick 58 53 91% 

Marzahn-Hellersdorf 53 49 92% 

Lichtenberg 94 91 97% 

Reinickendorf 63 50 79% 

gesamt 692 584 84% 
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Schriftliche Anfrage 18/10844 Anlage 2, Frage 3  
Quelle: ISBJ-Fachverfahren 
 
Ergebnisse der mit Deutsch Plus 4 getesteten Kinder 2015 (Stand 31.08.2015)  
 
Bezirk Anzahl der 

verschickten 
Einladungen 

Anzahl der mit 
Deutsch Plus 4 
getesteten Kinder 

Sprachstandsfest- 
stellung nicht erfolgt 

Bescheid mit Auflage 
zur verpflichtenden 
Sprachförderung 
verschickt 

Auflage zur 
verpflichtenden 
Sprachförderung nicht 
erfüllt 

Mitte 266 99 44 75 36 

Friedrichshain-Kreuzberg 117 8 46 2 0 

Pankow 137 30 21 19 8 

Charlottenburg-Wilmersdorf 235 44 58 27 17 

Spandau 259 171 29 99 51 

Steglitz-Zehlendorf 149 31 46 9 6 

Tempelhof-Schöneberg 136 77 38 15 11 

Neukölln 273 80 62 60 23 

Treptow-Köpenick 69 33 14 17 5 

Marzahn-Hellersdorf 181 82 18 39 28 

Lichtenberg 168 53 39 33 22 

Reinickendorf 186 52 58 34 13 

gesamt 2176 760 473 429 220 

 
 
Ergebnisse der mit Deutsch Plus 4 getesteten Kinder 2016 (Stand 29.02.2016)  
 
Bezirk Anzahl der 

verschickten 
Einladungen 

Anzahl der mit 
Deutsch Plus 4 
getesteten Kinder 

Sprachstandsfest- 
stellung nicht erfolgt 

Bescheid mit Auflage 
zur verpflichtenden 
Sprachförderung 
verschickt 

Auflage zur 
verpflichtenden 
Sprachförderung nicht 
erfüllt 

Mitte 240 49 152 21 20 

Friedrichshain-Kreuzberg 108 13 56 7 5 

Pankow 187 14 88 9 7 

Charlottenburg-Wilmersdorf 245 34 97 21 21 

Spandau 204 49 98 33 30 

Steglitz-Zehlendorf 68 13 49 0 0 

Tempelhof-Schöneberg 153 35 72 25 20 



Neukölln 215 61 54 44 33 

Treptow-Köpenick 68 26 37 13 13 

Marzahn-Hellersdorf 126 51 56 36 31 

Lichtenberg 165 26 85 23 21 

Reinickendorf 125 38 59 24 19 

gesamt 1904 409 903 256 220 

 
 
Ergebnisse der mit Deutsch Plus 4 getesteten Kinder 2017 (Stand 28.02.2017)  
 
Bezirk Anzahl der 

verschickten 
Einladungen 

Anzahl der mit 
Deutsch Plus 4 
getesteten Kinder 

Sprachstandsfest- 
stellung nicht erfolgt 

Bescheid mit Auflage 
zur verpflichtenden 
Sprachförderung 
verschickt 

Auflage zur 
verpflichtenden 
Sprachförderung nicht 
erfüllt 

Mitte 401 66 291 52 48 

Friedrichshain-Kreuzberg 149 30 102 24 21 

Pankow 219 29 109 18 18 

Charlottenburg-Wilmersdorf 256 46 141 33 30 

Spandau 405 120 140 95 86 

Steglitz-Zehlendorf 120 1 78 0 0 

Tempelhof-Schöneberg 357 70 108 60 47 

Neukölln 319 62 81 53 47 

Treptow-Köpenick 111 58 44 55 53 

Marzahn-Hellersdorf 171 53 76 47 40 

Lichtenberg 298 94 73 91 84 

Reinickendorf 188 63 94 51 46 

gesamt 2994 692 1337 579 520 
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